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E i n l e i t u n g . 

„SBem Bött will rechte Bunst erweifen. 
Den Schickt er in die weite VJelt, 
Dem Will er Seilte S ü n d e r Weifen 
J n Berg und Dhal , in «Strom und Feld-"-

SBer hätte diefe SBorte Eichenborffs nicht schon freudig in die 
Süfte gejubelt, wenn er beschwingten Fußes hmauSfchritt in den 
frischen tauigen Morgen jÄ fröhlicher SBanderungl „Schön" — 
fag tÄps to t f K , 

„Schön ist, 2Kutter Statur, Deiner Erfindung bracht 
Auf die Flüren verstreut, Schöner ein froh' ©eficht, 
D a s den großen Bedanken 
Deiner Schöpfung noch einmal denkt." 

Das ist eSl Sollen wir rechte Freude an. der Mutter Sßatur 
haben, So müssen wir chre Abfichten und plane zu verstehen fuchen, 
einbringen und uns fattigen an der SßeiSlieit, die das All erfüllt 
und leitet. Dazu giebt uns jeder Ort Gelegenheit 

Dazu gehört aber Ernst und Eifer. Sprichst du „SSiffender" 
einem andern Menschen Von deiner Freude am ftillen Verkehr mit 
der 9latur, fo steht er dich Verständnislosf' an. SBo du die SBeiSheit 
des Schöpfers bewunderst, erblickt er eine Menge bunter Blumen, 
fchwirrender Jnfekten, grünen ©rafes, Jhm find die Auwelt nicht 
aufgegangen. Denn Übung, Ausdauer gehört ba$u/--' Witt man es 
lernen im -Buche der 0latur zu lefen. SEBohl dem, der es kamt! 
Jhm ist die stumme Statur zum redenden lieben Freunde geworden. 

Und wohl dem Volke, Wo schon die Jugend folchen Freund* 
fchaftsbund schließt! 2Bie leicht vermögt chr es, chr frischen deutschen 
Jungen, chr Sinnigen deutschen Mädchen! Eure frische ßebenSkraft 
zwingt Euch zu der lebenftrofcenden Allmufter. Doch still fifcen int 
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